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Hinweise auf amtliche Bekanntmachungen

Bitte informieren Sie sich über die neuesten Bekanntmachungen/Verordnungen zu den angeführten Themen im  
Ministerialblatt der Bayerischen Staatsregierung.

Thema und Aktenzeichen der Bekanntmachung Zu finden im
Ministerialblatt

Änderung der Bekanntmachung über den Modellversuch „Zugang zu Berufs-
fachschulen für Alten- und Krankenpflegehilfe für mehrjährig berufserfahrene 
Personen“
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus
vom 12. September 2024, Az. VII.5-BS9202.15-3/4/17

BayMBl. 2024 Nr. 449 
vom 25.09.2024

Änderung der Bekanntmachung über den Modellversuch Berufsfachschule für 
Pflegefachhilfe
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus
vom 12. September 2024, Az. VII.5-BS9202.15-3/135

BayMBl. 2024 Nr. 448 
vom 25.09.2024

Ausbildung von Fachlehrkräften: Fachliche und pädagogische Ausbildung in 
den zweijährigen Ausbildungsgängen Ernährung und Gestaltung für Grund-, 
Mittel-, Real- und Förderschulen; Musik und Informationstechnik, Englisch und 
Informationstechnik, Sport und Informationstechnik sowie Englisch und Sport 
für Grund-, Mittel- und Förderschulen
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus
vom 9. September 2024, Az. IV-BS7040.0/5/26

BayMBl. 2024 Nr. 436 
vom 25.09.2024

Schulversuch QmBO – Qualitätsmanagement Berufliche Orientierung an 
weiterführenden Schulen
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus
vom 20. September 2024, Az. VIII.3-BS4305.15/268/17

BayMBl. 2024 Nr. 470 
vom 09.10.2024

Änderung der Bekanntmachung über die Zulassung zur Staatlichen Abschluss-
prüfung für andere Bewerber an einer öffentlichen Berufsfachschule für 
Kinderpflege – Prüfung zum Nachweis hinreichender Deutschkenntnisse
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus
vom 25. September 2024, Az. VII.5-BS9500.0-3/28/1

BayMBl. 2024 Nr. 473 
vom 09.10.2024

Änderung der Bekanntmachung über die Zuständigkeitsregelungen für den  
Arbeitnehmerbereich im Geschäftsbereich des Bayerischen Staatsministeriums 
für Unterricht und Kultus (ZustAN-KM)
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus
vom 26. September 2024, Az. II.5-M1413/6

BayMBl. 2024 Nr. 479 
vom 16.10.2024

Anne Radlinger
Abteilungsdirektorin
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Ausschreibung der Stelle einer Beratungs-
rektorin/eines Beratungsrektors (m/w/d) im 
Bereich Förderschulen 

Zur Schulberatung an Förderschulen wird die Stelle 
einer Beratungsrektorin/eines Beratungsrektors 
(Schulpsychologin/Schulpsychologe) (m/w/d) BesGr. 
A 14 ausgeschrieben.

Dienstsitz: Schulpsychologische Beratungsstelle für För-
derschulen München 1, SFZ Mitte 1, Nadistraße 

Zuständigkeitsbereich: Sonderpädagogische Förderzen-
tren und Förderschulen mit dem Förderschwerpunkt Lernen 
in der Stadt München und dem Landkreis München

Voraussetzung für die Beförderung in das Amt einer Bera-
tungsrektorin/eines Beratungsrektors der BesGr. A 14 an 
Förderschulen ist neben der entsprechenden Lehrbefähi-
gung ein abgeschlossenes Zweitstudium der Psychologie 
mit mindestens vier Semestern. Zudem ist ein mehrjähriger 
Einsatz als Schulpsychologin/Schulpsychologe nachzu-
weisen.

Bewerben können sich Lehrkräfte mit entsprechender 
Lehrbefähigung im Beamtenverhältnis auf Lebenszeit oder 
mit unbefristetem Arbeitsvertrag, die sich im bayerischen 
Schuldienst befinden.

Erwartet werden:

-	 Erfahrungen im Bereich Beratung und Coaching wie z. B. 
kollegiale Fallbesprechungen, Coaching von Lehrkräften, 
Teams und Schulleitungen, Teamentwicklung sowie in 
der Einzelfallberatung

-	 Kenntnisse über die für die schulpsychologische Bera-
tung erforderlichen diagnostischen Verfahren und deren 
Interpretation

-	 Erfahrungen in der Beratung und Begleitung von För-
derschulen beim Erstellen schuleigener Konzepte im 
Rahmen der Schulentwicklung/Fortbildungsplanung 
und -gestaltung

Hinweis:
Dem Bewerbungsschreiben ist ein Nachweis des schul-
psychologischen Werdegangs (Lehramtsstudium und 
abgeschlossenes Zweitstudium) beizugeben.

Die Ernennung zur Beratungsrektorin/zum Beratungsrektor 
erfolgt nach Maßgabe der Planstellensituation.

Termin für die Vorlage der Bewerbungen:

bei der Regierung von Oberbayern,
Frau Ltd. RSchDin Monika Jakoby-Mittermaier:	
	 25. November 2024

Anne Radlinger
Abteilungsdirektorin

Ausschreibung der Stelle einer Seminarrekto-
rin/eines Seminarrektors (m/w/d) als Leiterin/
als Leiter eines Seminars für den Vorberei-
tungsdienst für das Lehramt an Mittelschulen 
sowie für den Vorbereitungsdienst für Fach-
lehrerinnen/für Fachlehrer in den Fächern Eng- 
lisch und Sport

Es ist die Stelle einer Seminarrektorin/eines Semi-
narrektors (m/w/d) BesGr. A 13 + AZ gemäß § 13 
ZALGM als Leiterin/als Leiter eines Seminars für den 
Vorbereitungsdienst für das Lehramt an Mittelschulen 
in der Landeshauptstadt München sowie dem Vor-
bereitungsdienst für Fachlehrerinnen/für Fachlehrer 
in den Fächern Englisch und Sport im gesamten 
Regierungsbezirk Oberbayern zu besetzen. Wenn 
dienstlich erforderlich, können für das Lehramt an 
Mittelschulen ggf. weitere umliegende Landkreise 
hinzukommen. Die Stelle wird hiermit zur allgemeinen 
Bewerbung ausgeschrieben.

Für die Beförderung zur Seminarrektorin/zum Seminarrek-
tor als Leiterin/als Leiter eines Seminars für den Vorbe-
reitungsdienst für das Lehramt an Mittelschulen kommen 
grundsätzlich nur Bewerberinnen und Bewerber in Frage, 
die die Voraussetzungen gemäß den „Richtlinien für die 
Beförderung von Lehrern, Sonderschullehrern, Fachlehrern 
und Förderlehrern an Volksschulen und Förderschulen“ 
(KMBek. vom 18.03.2011 Nr. IV/6-5 P 7010.1-4.23 489) 
erfüllen.

Eine Versetzungsbewerbung von Seminarrektorinnen und 
Seminarrektoren der Besoldungsgruppen A 13 + AZ und 
A 14 ist möglich.

Für die Tätigkeit als Seminarrektorin/als Seminarrektor 
A 13 + AZ werden umfassende berufliche Erfahrungen als 
Lehrerin bzw. Lehrer vorausgesetzt, insbesondere eine 
ausgezeichnete Unterrichts-, Erziehungs-, Handlungs- und 
Sachkompetenz in der Mittelschule. Außerdem voraus-
gesetzt werden fundiertes aktuelles didaktisches Grund-
lagenwissen, solide Erfahrungen in allen Jahrgangsstufen 
der Mittelschule, Erfahrungen in der 1. oder/und 2. sowie 
3. Phase der Lehrerbildung, Personalführungskompetenz, 
stetige berufliche Professionalisierung und Bereitschaft 
zur Wahrnehmung aller Aufgaben im Zusammenhang 
mit der Durchführung des 2. Staatsexamens, auch in den 
Schulferien.

Die Bewerberin/Der Bewerber muss die Fächer Englisch 
und Sport für das Lehramt an Mittelschulen als Unter-
richtsfach und/oder den Didaktiken einer Fächergruppe 
der Mittelschule studiert haben.

Es wird gebeten, der Bewerbung folgende Unterlagen 
beizufügen: 

-	 einen tabellarischen Lebenslauf

-	 eine Übersicht über die bisherige dienstliche Verwendung
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Zweite Ausschreibung der Stelle einer Be-
ratungsrektorin/eines Beratungsrektors 
Medienpädagogische Beraterin/Medienpä-
dagogischer Berater digitale Bildung (mBdB) 
(m/w/d) für den Bereich der Grund- und Mittel-
schulen an Staatlichen Schulämtern

Im Regierungsbezirk Oberbayern ist zum 1. August 
2025 an den Staatlichen Schulämtern in den Landkreisen 
Ebersberg und München Land die Stelle einer Beratungs-
rektorin/eines Beratungsrektors als Medienpädagogische 
Beraterin/Medienpädagogischer Berater digitale Bildung 
(mBdB) (m/w/d) BesGr. A 13 Z zu besetzen. 

Die Ausschreibung erfolgt den oben aufgeführten Staat- 
lichen Schulämtern entsprechend landkreisübergrei-
fend. Ihre Bewerbung richten Sie bitte an das Staatliche 
Schulamt im Landkreis Ebersberg.

Jede Beratungsrektorin mBdB/Jeder Beratungsrektor 
mBdB erhält grundsätzlich 6 - 12 Anrechnungsstunden,  
Abweichungen sind gemäß örtlichen Gegebenheiten 
möglich. 

Die Stelle wird hiermit zur allgemeinen Bewerbung 
ausgeschrieben. 

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung bevorzugt.

Aufgabenbeschreibung: 

Die Tätigkeit umfasst schwerpunktmäßig die Beratung, 
Fortbildung und Koordination im Kontext schulischer Me-
dienbildung. Auf die in der KMBek „Beratung digitale Bildung 
in Bayern“ vom 28. Mai 2019 (Az. I.4-BS4400.27/130/47) 
unter Ziffer 3 genannten Aufgabenbereiche der Beraterin/
des Beraters digitale Bildung wird verwiesen. 

Voraussetzungen: 

-	 Lehrkraft mit der Befähigung für das Lehramt an Grund- 
bzw. Mittelschulen oder Volksschulen in den Besoldungs-
gruppen A 12, A 12 + AZ oder A 13

 
-	 Verbeamtung auf Lebenszeit oder unbefristete Beschäf-

tigung als Lehrkraft im Dienste des Freistaats Bayern

-	 mindestens das Prädikat „UB“ in Besoldungsgruppe A 12 
oder A 12 + AZ bzw. mindestens Prädikat „VE“ in der 
Besoldungsgruppe A 13 in der letzten dienstlichen Be-
urteilung bzw. einer entsprechenden Anlassbeurteilung

-	 mehrjährige Berufserfahrung als Lehrkraft
 
-	 Nachweis über das erfolgreiche Bestehen des Erwei-

terungsstudiums Medienpädagogik (§115 LPO I) oder 
der Nachweis über die Vorbereitung des Examens bzw. 
adäquate Vorkenntnisse

	 Der Nachweis über das erfolgreiche Bestehen des Er- 
	 weiterungsstudiums Medienpädagogik ist von Vorteil.
 
-	 nachweisbare und umfassende praktische Erfahrungen 

im Bereich schulischer Medienbildung und Medien-
didaktik

-	 bereits vorhandene Qualifizierung oder Bereitschaft zum 
Erwerb einer Qualifizierung im Bereich Schulentwicklung

-	 bereits vorhandene Qualifizierung oder Bereitschaft zum 
Erwerb einer Qualifizierung im Bereich SCHULNETZ

-	 über die eigene Dienststelle hinausgehende umfang-
reiche Erfahrungen in der informationstechnischen 
Beratung und Fortbildung 

Die Übertragung der Aufgabe erfolgt zunächst in jedem Fall 
zur Bewährung für die Dauer eines Jahres. Im Anschluss 
kann die Aufgabe der Beraterin/des Beraters digitale Bil-
dung auf Dauer übertragen werden, sofern die in der Be-
kanntmachung des Staatsministeriums für Unterricht und 
Kultus vom 28. Mai 2019, Az. I.4-BS4400.27/130/40 unter 
Nr. 9 genannten Voraussetzungen erfüllt sind sowie eine 
Bewährungsfeststellung der zuständigen Dienststelle und 
das Einverständnis des Staatsministeriums für Unterricht 
und Kultus vorliegen.

Es wird erwartet, dass die Bewerberin/der Bewerber die 
Tätigkeit in der angestrebten Funktionsstelle einer medien-
pädagogischen Beraterin/eines medienpädagogischen 
Beraters digitale Bildung über einen angemessenen 
Zeitraum ausübt.

-	 eine Erklärung, dass die Bewerberin/der Bewerber ggf. 
mit einer Versetzung in die Landeshauptstadt München 
einverstanden ist

Die Stelle ist mit maximal drei Wochenstunden teilzeitfähig; 
dabei darf die Teilzeit nicht dazu führen, dass die Unter-
richtsverpflichtung von vier Wochenstunden unterschritten 
wird.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung bevorzugt. 

Die Stelle soll zum nächstmöglichen Zeitpunkt besetzt 
werden.

Termine für die Vorlage der Bewerbungen:

1.	 beim Staatlichen Schulamt 
	 der Bewerberin/des Bewerbers:	 18. November 2024	
		
2.	 bei der Regierung von Oberbayern, 
	 Herrn RSchD Alfred Bleicher:	 29. November 2024

Anne Radlinger
Abteilungsdirektorin 
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Dritte Ausschreibung der Stelle einer Fach-
beraterin/eines Fachberaters (m/w/d) für 
Englisch (GS) bei einem Staatlichen Schulamt

Beim Staatlichen Schulamt im Landkreis Erding ist die 
Stelle einer Fachberaterin/eines Fachberaters (m/w/d) für 
Englisch (GS) zu besetzen.

Bewerben können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung 
für das Lehramt an Grundschulen, die folgende fachliche 
Voraussetzungen erfüllen:

-	 Englisch in der Fächerverbindung (*s. u.)

-	 und Erfahrung im Unterricht des Faches Englisch in der 
Grundschule

* Lehrkräfte mit universitärer Ausbildung im Fach Englisch 
als Unterrichtsfach werden vorrangig berücksichtigt. Lehr-
kräfte mit anderweitigen Ausbildungen im Fach Englisch 
werden nur berücksichtigt, wenn keine Bewerbungen von 
Lehrkräften mit universitärer Ausbildung im Fach Englisch 
als Unterrichtsfach bzw. mit der Fächerverbindung Englisch, 
die alle Bewerbungsvoraussetzungen erfüllen, vorliegen.

Erwünscht sind Erfahrungen als Referentin/als Referent in 
der Lehrerfortbildung.

Die Funktion der Fachberatung ist grundsätzlich nicht ver-
einbar mit einer anderen Funktion bzw. Tätigkeit, für die 
Anrechnungsstunden vergeben werden.

Diese Funktion kann nicht gleichzeitig im Sinne der Ämter-
häufung mit anderen Funktionsstellen ausgeübt werden. 

Es wird darauf hingewiesen, dass bei erfolgreicher Bewer-
bung der Dienstsitz (Schule) im Bereich des Staatlichen 
Schulamtes liegen muss, für welches die betreffende 
Stelle führend ausgeschrieben ist, vorliegend das Staat-
liche Schulamt im Landkreis Ebersberg (ggf. Versetzung 
erforderlich). 

Die Bewerbung ist mit dem Formblatt „Bewerbung auf eine 
Funktionsstelle“ auf dem Dienstweg einzureichen. 

Termine für die Vorlage der Bewerbungen:

1.	 beim Staatlichen Schulamt
	 der Bewerberin/des Bewerbers:	 18. November 2024

2.	 beim Staatlichen Schulamt
	 im Landkreis Ebersberg:	 25. November 2024

3.	 bei der Regierung von Oberbayern, 
	 Herrn RSchD Hansebert Bogenrieder:	
		  29. November 2024

Anne Radlinger
Abteilungsdirektorin

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung bevorzugt.

Dienstsitz ist in dem Schulamtsbezirk zu nehmen, in dem 
die Stelle ausgeschrieben ist.

Bitte beachten Sie beim Einreichen der Bewerbungen die 
geforderten Unterlagen und die Benennung der Dateien  
(s. Ausschreibung der freien und voraussichtlich frei wer-
denden Stellen in der Schulleitung Punkt 1a, c, d).

Termine für die Vorlage der Bewerbungen:

1.	 beim Staatlichen Schulamt
	 der Bewerberin/des Bewerbers:	 18. November 2024

2.	 bei dem für die ausgeschriebene Stelle
	 zuständigen Staatlichen Schulamt:	
		  25. November 2024

3.	 bei der Regierung von Oberbayern, 
	 Frau RSchDin Dr. Ursula Weier:	
		  29. November 2024

Anne Radlinger
Abteilungsdirektorin

Dritte Ausschreibung der Stelle einer Fach-
beraterin/eines Fachberaters (m/w/d) für 
Wirtschaft und Kommunikation bei einem 
Staatlichen Schulamt

Beim Staatlichen Schulamt im Landkreis Erding ist die 
Stelle einer Fachberaterin/eines Fachberaters (m/w/d) für 
Wirtschaft und Kommunikation zu besetzen.

Bewerben können sich Fachlehrkräfte an allgemeinbil-
denden Schulen, die folgende fachliche Voraussetzungen 
erfüllen:

-	 Kommunikationstechnik in der Fächerverbindung

-	 und Erfahrung im Unterricht des Faches Wirtschaft und 
Kommunikation der Mittelschule

Erwünscht sind Erfahrungen als Referentin/als Referent in 
der Lehrerfortbildung.

Die Funktion der Fachberatung ist grundsätzlich nicht ver-
einbar mit einer anderen Funktion bzw. Tätigkeit, für die 
Anrechnungsstunden vergeben werden.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung bevorzugt.
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Ausschreibung der Stelle einer Fachberaterin/
eines Fachberaters (m/w/d) für Verkehrs- und 
Sicherheitserziehung (GS) bei einem Staat-
lichen Schulamt

Beim Staatlichen Schulamt in der Stadt und im Landkreis 
Rosenheim ist die Stelle einer Fachberaterin/eines Fach-
beraters (m/w/d) für Verkehrs- und Sicherheitserziehung 
(GS) zu besetzen.

Erwünscht sind Erfahrungen als Referentin/als Referent in 
der Lehrerfortbildung.

Die Funktion der Fachberatung ist grundsätzlich nicht ver-
einbar mit einer anderen Funktion bzw. Tätigkeit, für die 
Anrechnungsstunden vergeben werden.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung bevorzugt.

Dienstsitz ist in dem Schulamtsbezirk zu nehmen, in dem 
die Stelle ausgeschrieben ist.

Bitte beachten Sie beim Einreichen der Bewerbungen die 
geforderten Unterlagen und die Benennung der Dateien  
(s. Ausschreibung der freien und voraussichtlich frei wer-
denden Stellen in der Schulleitung Punkt 1a, c, d).

Termine für die Vorlage der Bewerbungen:

1.	 beim Staatlichen Schulamt
	 der Bewerberin/des Bewerbers:	 18. November 2024

Ausschreibung der Stelle einer Fachberaterin/
eines Fachberaters (m/w/d) für Verkehrs- und 
Sicherheitserziehung (GS) bei einem Staat-
lichen Schulamt

Beim Staatlichen Schulamt im Landkreis Traunstein ist die 
Stelle einer Fachberaterin/eines Fachberaters (m/w/d) für 
Verkehrs- und Sicherheitserziehung (GS) zu besetzen.

Erwünscht sind Erfahrungen als Referentin/als Referent in 
der Lehrerfortbildung.

Die Funktion der Fachberatung ist grundsätzlich nicht ver-
einbar mit einer anderen Funktion bzw. Tätigkeit, für die 
Anrechnungsstunden vergeben werden.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung bevorzugt.

Dienstsitz ist in dem Schulamtsbezirk zu nehmen, in dem 
die Stelle ausgeschrieben ist.

Bitte beachten Sie beim Einreichen der Bewerbungen die 
geforderten Unterlagen und die Benennung der Dateien  
(s. Ausschreibung der freien und voraussichtlich frei wer-
denden Stellen in der Schulleitung Punkt 1a, c, d).

Termine für die Vorlage der Bewerbungen:

1.	 beim Staatlichen Schulamt
	 der Bewerberin/des Bewerbers:	 18. November 2024

2.	 bei dem für die ausgeschriebene Stelle
	 zuständigen Staatlichen Schulamt:	
		  25. November 2024

3.	 bei der Regierung von Oberbayern, 
	 Frau RSchDin Dr. Ursula Weier:	
		  29. November 2024

Anne Radlinger
Abteilungsdirektorin

Dienstsitz ist in dem Schulamtsbezirk zu nehmen, in dem 
die Stelle ausgeschrieben ist.

Bitte beachten Sie beim Einreichen der Bewerbungen die 
geforderten Unterlagen und die Benennung der Dateien  
(s. Ausschreibung der freien und voraussichtlich frei wer-
denden Stellen in der Schulleitung Punkt 1a, c, d).

Termine für die Vorlage der Bewerbungen:

1.	 beim Staatlichen Schulamt
	 der Bewerberin/des Bewerbers:	 18. November 2024

2.	 bei dem für die ausgeschriebene Stelle
	 zuständigen Staatlichen Schulamt:	
		  25. November 2024

3.	 bei der Regierung von Oberbayern, 
	 Frau RSchDin Dr. Ursula Weier:	
		  29. November 2024

Anne Radlinger
Abteilungsdirektorin

2.	 bei dem für die ausgeschriebene Stelle
	 zuständigen Staatlichen Schulamt:	
		  25. November 2024

3.	 bei der Regierung von Oberbayern, 
	 Frau RSchDin Dr. Ursula Weier:	
		  29. November 2024

Anne Radlinger
Abteilungsdirektorin
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Ausschreibung der Stelle einer Fachberaterin/
eines Fachberaters (m/w/d) für Informatik bei 
einem Staatlichen Schulamt

Beim Staatlichen Schulamt im Landkreis Weilheim-
Schongau ist die Stelle einer Fachberaterin/eines Fach-
beraters (m/w/d) für Informatik zu besetzen.

Bewerben können sich Lehrkräfte mit der Befähigung für 
das Lehramt an Mittelschulen, die folgende fachliche Vor-
aussetzungen erfüllen:

-	 Informatik in der Fächerverbindung oder Nachweis der 
Eignung durch gleichwertige Qualifikation (z. B. nachge-
wiesene Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten durch 
die Teilnahme an entsprechenden Fortbildungen) (*s. u.)

-	 und Erfahrungen im Unterricht des Faches Informatik 
der Mittelschule

* Lehrkräfte mit universitärer Ausbildung im Fach Informatik 
als Unterrichtsfach werden vorrangig vor Lehrkräften mit In-
formatik in der Fächerverbindung berücksichtigt. Lehrkräfte 
mit anderweitigen Ausbildungen im Fach Informatik können 
nur berücksichtigt werden, wenn keine Bewerbungen von 
Lehrkräften mit universitärer Ausbildung im Fach Informatik 
als Unterrichtsfach, die alle Bewerbungsvoraussetzungen 
erfüllen, vorliegen.

Erwünscht sind Erfahrungen als Referentin/als Referent in 
der Lehrerfortbildung.

Die Funktion der Fachberatung ist grundsätzlich nicht ver-
einbar mit einer anderen Funktion bzw. Tätigkeit, für die 
Anrechnungsstunden vergeben werden.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung bevorzugt.

Dienstsitz ist in dem Schulamtsbezirk zu nehmen, in dem 
die Stelle ausgeschrieben ist.

Bitte beachten Sie beim Einreichen der Bewerbungen die 
geforderten Unterlagen und die Benennung der Dateien  
(s. Ausschreibung der freien und voraussichtlich frei wer-
denden Stellen in der Schulleitung Punkt 1a, c, d).

Termine für die Vorlage der Bewerbungen:

1.	 beim Staatlichen Schulamt
	 der Bewerberin/des Bewerbers:	 18. November 2024

2.	 bei dem für die ausgeschriebene Stelle
	 zuständigen Staatlichen Schulamt:	
		  25. November 2024

3.	 bei der Regierung von Oberbayern, 
	 Frau RSchDin Dr. Ursula Weier:	
		  29. November 2024

Anne Radlinger
Abteilungsdirektorin

Hinweis zu Fachberatungssstellen:

Bewerben sich Fachlehrkräfte auf eine Fachberaterstelle, ist grundsätzlich eine Verwendungseignung notwendig, da es sich 
für Fachlehrkräfte um eine Beförderung handelt. Bei Lehrkräften ist keine Verwendungseignung notwendig, da keine Beförde-
rungsmöglichkeit gegeben ist.

Bei Bewerbungen von Fachlehrkräften für die Fachberatungsstellen Technik, Kommunikation und Wirtschaft, Musik (Mittelschule), 
Sport (Mittelschule) und Ernährung und Soziales, Werken und Gestalten gilt: Ab der 2. Ausschreibung kann eine Ausnahme von 
der erforderlichen Bewertungsstufe gemacht werden, sofern die erforderliche Verwendungseignung vorliegt, an der unverzüglichen 
Besetzung der Stelle ein dienstliches Interesse besteht und die Bewerberin bzw. der Bewerber im Übrigen für die Wahrnehmung 
der Funktion fachlich geeignet erscheint.
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1)  Zulage 225,43 €
2)  Zulage 291,09 €

Ausschreibung der freien und voraussichtlich frei werdenden Stellen in der Schulleitung (m/w/d)

Grund- und Mittelschulen:

Schulamt Schulart/Schule Planstelle Schüler-
zahl Besonderheit

DAH MS Dachau an der  
Anton-Günther-Straße Rin/R A 14 346 Profilschule Inklusion

FFB
GS

MS
Germering  
Kerschensteinerschule Rin/R A 14 Z 508 Profilschule Inklusion

                                                       GS Martinsried KRin/KR A 13 Z1 184

GS
MS Höhenkirchen Rin/R A 14 Z 566

GS Unterschleißheim  
Johann-Schmidt-Straße Rin/R A 14 347

M-L GS Feldkirchen KRin/KR A 13 Z1 320

GS An der Mitterfeldallee  
Unterföhring Rin/R A 14 210 neue Schule

GS An der Mitterfeldallee  
Unterföhring KRin/KR A 13 Z1 210 neue Schule

GS Keltengrundschule Aschheim Rin/R A 14 338

GS Unterhaching Jahnstraße Rin/R A 14 Z 486 Ganztag

M-S
GS Markgrafenstraße Rin/R A 14 276

GS Rennertstraße KRin/KR A 13 Z1 274

Mü GS Schwindegg Rin/R A 13 Z 123

ND GS Neuburg-Ost KRin/KR A 13 Z1 345 Ganztag
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1.	 Bewerbung – ausschließlich digital
 
Folgende Unterlagen sind eingescannt jeweils als eine 
eigene PDF-Datei mit dem Namen der Bewerberin/des 
Bewerbers als Speichername an das für den Bewerber 
zuständige Schulamt zu übermitteln: 

a.	 Formular „Bewerbung um eine Funktionsstelle“,  
ggf. mit Ergänzungen 

	 (Dateiname: Mustermann_Max_Bewerbung)
	 Grund-, Mittel- und Förderschulen sowie berufliche 

Schulen; Bewerbung um eine Funktionsstelle –  
Regierung von Oberbayern

b.	 Portfolioübersicht mit Nachweisen zur Vorqualifikation 
als Schulleiterin/Schulleiter (Modul A) 

	 (Dateiname: Mustermann_Max_Portfolio)
	 Grund-, Mittel- und Förderschulen sowie berufliche 

Schulen; Bewerbung um eine Funktionsstelle –  
Regierung von Oberbayern

c.	 Lehrgangsbestätigungen und sonstige Unterlagen 
(Dateiname: Mustermann_Max_Unterlagen)

d.	 Aktuelle dienstliche Beurteilung 
	 (Dateiname: Mustermann_Max_DB)

2.	 Wichtige Hinweise:

2.1	 Das Auswahlverfahren für ausgeschriebene Funk-
tionsstellen erfolgt in der Regel (Ausnahme s. Ziffer 
2.3) nach dem Leistungsprinzip, d. h. nach Eignung, 
Befähigung und fachlicher Leistung (Art. 16 Leis-
tungslaufbahngesetz). Bei Gleichstand mehrerer 
Bewerberinnen und Bewerber in Besoldungsgruppe 
und Beurteilungsprädikat werden in den aktuellen 
dienstlichen Beurteilungen im Rahmen einer sog. 
Binnendifferenzierung die durch das Bayerische 
Staatsministerium für Unterricht und Kultus festge-
legten Superkriterien miteinander verglichen. Sollte 
sich auch diesbezüglich und nach voller inhaltlicher 
Ausschöpfung der weiteren Beurteilungskriterien 
weiterhin ein Gleichstand ergeben, erfolgt die Auswah-
lentscheidung nach Durchführung eines strukturierten 
Personalauswahlgesprächs, zu dem Sie dann durch 
die Regierung von Oberbayern eingeladen würden.

	 Wir weisen darauf hin, dass in das Auswahlverfahren 
nur Bewerberinnen und Bewerber, die in der aktuellen 
dienstlichen Beurteilung über eine entsprechende 
Verwendungseignung für die angestrebte Funktion 
verfügen, einbezogen werden können (Ausnahmen 
s. 2.10).

2.2	 Lehrkräfte, die sich gleichzeitig um mehrere Stel-
len in Bayern bewerben, werden gebeten in jeder 
Bewerbung anzugeben, um welche Stellen sie sich 
noch beworben haben. Des Weiteren ist es im eigenen 
Interesse erforderlich, eine persönliche Rangfolge 
bezüglich der angestrebten Stellen anzugeben. Diese 
kann jedoch in der Regel nur innerhalb derselben 
Ausgabe des Schulanzeigers berücksichtigt werden. 

Wird bewusst auf eine Rangfolge verzichtet, sollte 
auch dies angegeben werden.

	
	 Erneute Bewerbungen von Lehrkräften, die sich be-

reits erfolgreich um eine (in einer früheren Ausgabe 
des Schulanzeigers innerhalb des gleichen Schul-
jahres ausgeschriebene) Funktionsstelle beworben 
haben, d.h. bereits mit der Wahrnehmung einer neu-
en Funktion zum kommenden Schuljahr beauftragt 
wurden, werden grundsätzlich nicht berücksichtigt. 
(Ausnahme: wenn in der erneuten Bewerbung der 
Verzicht auf die bereits übertragene Stelle erklärt 
wird.)

2.3	 Soweit für eine Funktionsstelle sowohl Anträge von 
Versetzungsbewerbern (Bewerberinnen und Be-
werber um ein Amt, dessen Besoldungsgruppe sie 
bereits erreicht haben, die also nur versetzt werden 
wollen) als auch von Beförderungsbewerberinnen 
und Beförderungsbewerbern vorliegen, wird die 
Regierung von Oberbayern Versetzungsbewerber-
innen und -bewerber dann grundsätzlich vorrangig be-
rücksichtigen, wenn die Versetzung aus dienstlichen 
Gründen geboten ist oder (zwingende) private Gründe 
für die Versetzung vorliegen. Ansonsten erfolgt die 
Auswahlentscheidung unter Einbeziehung auch der 
Versetzungsbewerberinnen und -bewerber nach dem 
Leistungsprinzip.

2.4	 In der Regel werden die hier ausgeschriebenen Funk-
tionsstellen zum neuen Schuljahr, d. h. zum 01.08., 
besetzt. Der Beförderungszeitpunkt kann frühestens 
ab November mitgeteilt werden.

2.5	 Die Stellen sind für die Besetzung mit schwerbe-
hinderten Menschen geeignet; schwerbehinderte 
Bewerberinnen und Bewerber werden bei im Wesent-
lichen gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher 
Leistung bevorzugt.

2.6	 Nach Übernahme einer Funktionsstelle dürfen in 
der Regel andere pädagogische Aufgaben, für die 
Anrechnungsstunden gewährt werden, spätestens 
ein Jahr nach der Ernennung nicht mehr ausgeübt 
werden.

2.7	 Im Falle einer erfolgreichen Bewerbung muss ggf. die 
Teilzeit auf die erforderliche Mindeststundenzahl 
erhöht werden (Grundschule: Konrektorin/Konrektor 
22 Stunden, Rektorin/Rektor 24 Stunden; Mittelschule: 
Konrektorin/Konrektor  21 Stunden, Rektorin/Rektor 
23 Stunden).

2.8	 Der Bewerbung ist eine Erklärung gemäß der in  
Art. 20 Abs. 5 Bayerisches Verwaltungsverfahrens-
gesetz genannten Verwandtschaftsverhältnisse bei-
zulegen.

2.9	 Alle Regierungsbezirke veröffentlichen freie und 
frei werdende Funktionsstellen jeweils im Amtlichen 
Schulanzeiger. Diese Stellen und auch die dort durch 

https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/aufgaben/37202/40449/leistung/leistung_53608/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/aufgaben/37202/40449/leistung/leistung_53608/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/aufgaben/37202/40449/leistung/leistung_53608/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/aufgaben/37202/40449/leistung/leistung_53608/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/aufgaben/37202/40449/leistung/leistung_53608/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/aufgaben/37202/40449/leistung/leistung_53608/index.html


Oberbayerischer Schulanzeiger Nr. 11 / 2024246	

wiederholte Ausschreibung („zweite bzw. erneute 
Ausschreibung“) veröffentlichten Funktionsstellen 
stehen grundsätzlich Bewerberinnen/Bewerbern 
aus allen bayerischen Regierungsbezirken offen. 
Bitte informieren Sie sich deshalb in den im Internet 
aktuell veröffentlichten, allen zugänglichen Amtlichen 
Schulanzeigern und beachten Sie die dort gesetzten 
Fristen.

2.10	Ab der 2. Ausschreibung der hier aufgeführten 
Funktionsstellen kann eine Ausnahme von der er-
forderlichen Bewertungsstufe gemacht werden, sofern 
die erforderliche Verwendungseignung vorliegt, an der 
unverzüglichen Besetzung der Stelle ein dienstliches 
Interesse besteht und die Bewerberin bzw. der Bewer-
ber im Übrigen für die Wahrnehmung der Funktion 
fachlich geeignet erscheint.

	 Bei einer 2. Ausschreibung des Amtes Rin/R A 14 
kann das Erfordernis einer dreijährigen Tätigkeit 
in der Besoldungsgruppe A 13 Z bis zu 12 Monate 
unterschritten werden. Bewerben können sich daher 
auch Lehrkräfte, die eine mindestens zweijährige 
Tätigkeit in einem Amt der Besoldungsgruppe A 13 Z 
aufzuweisen haben. Die Regierung behält sich vor, 
im Einzelfall eine entsprechende Ausnahme von den 
Beförderungsrichtlinien zuzulassen. 

Internetadressen der Amtlichen Schulanzeiger für andere 
Regierungsbezirke:

Niederbayern
https://www.regierung.niederbayern.bayern.de/service/
veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html

Schwaben
https://www.regierung.schwaben.bayern.de/service/vero-
effentlichungen/schulanzeiger/index.html

Oberpfalz
https://www.ropf.de/service/bekanntmachungen/schanz/
index.html

Oberfranken
https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service/amt-
liche_veroeffentlichungen/oberfraenkischer_schulanzeiger/
index.html

Mittelfranken
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/
amtliche_veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html

Unterfranken
https://www.regierung.unterfranken.bayern.de/service/
amtliche_bekanntmachungen/schulanzeiger/index.html

3.	 Beamtenrechtliche Voraussetzungen

Auf die grundlegenden Veröffentlichungen zu den allgemei-
nen beamtenrechtlichen Voraussetzungen wird verwiesen:

KMBek „Richtlinien für die Beförderung von Lehrern …“, 
veröffentlicht im KWMBl Nr. 08/2011, S. 63-70, www.
verkuendung-bayern.de/ → KWMBl → Nr. 08/2011
KMBek „Qualifikation von Führungskräften an der Schule“, 
veröffentlicht im KWMBl 2/2007, S. 7, www.km.bayern.de→ 
Schule → Recht → Bekanntmachungen → Amtsblatt → 
2007 → Nr. 2

„Gesetz zum Neuen Dienstrecht in Bayern“, veröffentlicht 
im Bayerischen Gesetz- und Verordnungsblatt Nr. 15/2010, 
www.verkuendung-bayern.de/ → GVBl (Gesetz- und Ver-
ordnungsblatt) → Nr. 15 vom 12. August 2010

4.	 Termine für die Vorlage der Bewerbungen über den 
Dienstweg für Grund- und Mittelschulen:

1.	 beim Staatlichen Schulamt
	 der Bewerberin/des Bewerbers:	 18. November 2024

2.	 bei dem für die ausgeschriebene Stelle 
	 zuständigen Staatlichen Schulamt:	
			   25. November 2024 

3.	 Vorlage der Bewerbungen durch das 
	 Staatliche Schulamt bei der Regierung:	
			   29. November 2024 

Für alle vorangegangenen staatlichen Stellenausschrei- 
bungen Bereich Grund- und Mittelschule im Oberbay-
erischen Schulanzeiger gilt:

Bewerben können sich Lehrkräfte mit entsprechender 
Lehrbefähigung im Beamtenverhältnis auf Lebenszeit oder 
mit unbefristetem Arbeitsvertrag, die sich im bayerischen 
Schuldienst befinden.

Anne Radlinger
Abteilungsdirektorin

https://www.regierung.schwaben.bayern.de/service/veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.schwaben.bayern.de/service/veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service/amtliche_veroeffentlichungen/oberfraenkischer_schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service/amtliche_veroeffentlichungen/oberfraenkischer_schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service/amtliche_veroeffentlichungen/oberfraenkischer_schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/
https://www.regierung.unterfranken.bayern.de/service/
https://www.regierung.unterfranken.bayern.de/service/
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Förderzentren

1.	 Bewerbung – ausschließlich digital

1.1	 Folgende Unterlagen sind eingescannt jeweils als 
eine eigene PDF-Datei mit dem Namen der Bewer-
berin/des Bewerbers als Speichername digital an das 
Funktionspostfach 

	 FunktionsstellenbewerbungSG41-1@reg-ob.bayern.de 
	 zu übermitteln:

a.	 Formular „Bewerbung um eine Funktionsstelle“, ggf. 
mit Ergänzungen 

	 (Dateiname: Nachname_Vorname_Bewerbung)
	 Grund-, Mittel- und Förderschulen sowie berufliche 

Schulen; Bewerbung um eine Funktionsstelle –  
Regierung von Oberbayern

b.	 Portfolioübersicht mit Nachweisen zur Vorqualifikation 
als Schulleiterin/Schulleiter (Modul A) 

	 (Dateiname: Nachname_Vorname_Portfolio)
	 Grund-, Mittel- und Förderschulen sowie berufliche 

Schulen; Bewerbung um eine Funktionsstelle –  
Regierung von Oberbayern

c.	 Lehrgangsbestätigungen und sonstige Unterlagen 
(Dateiname: Nachname_Vorname_Unterlagen)

d.	 Aktuelle dienstliche Beurteilung 
	 (Dateiname: Nachname_Vorname_DB)

2.	 Wichtige Hinweise:

2.1	 Das Auswahlverfahren für ausgeschriebene Funktions- 
stellen erfolgt in der Regel (Ausnahme s. Ziffer 2.3) 

nach dem Leistungsprinzip, d. h. nach Eignung,  Befä-
higung und fachlicher Leistung (Art. 16 Leistungslauf-
bahngesetz). Bei Gleichstand mehrerer Bewerber in 
Besoldungsgruppe und Beurteilungsprädikat werden 
in den aktuellen dienstlichen Beurteilungen im Rah-
men einer sog. Binnendifferenzierung die durch 
das Bayerische Staatsministerium für Unterricht und 
Kultus festgelegten Superkriterien miteinander vergli-
chen. Sollte sich auch diesbezüglich und nach voller 
inhaltlicher Ausschöpfung der weiteren Beurteilungs-
kriterien weiterhin ein Gleichstand ergeben, erfolgt 
die Auswahlentscheidung nach Durchführung eines 
strukturierten Personalauswahlgesprächs, zu dem 
die Regierung von Oberbayern dann einladen würde.

	 Wir weisen darauf hin, dass in das Auswahlverfahren 
nur Bewerber, die in der aktuellen dienstlichen Beurtei-
lung über eine entsprechende Verwendungseignung 
für die angestrebte Funktion verfügen, einbezogen 
werden können (Ausnahmen s. 2.9).

2.2	 Lehrkräfte, die sich gleichzeitig um mehrere Stel-
len in Bayern bewerben, werden gebeten in jeder 
Bewerbung anzugeben, um welche Stellen sie sich 
noch beworben haben. Des Weiteren ist es im eigenen 
Interesse erforderlich, eine persönliche Rangfolge 
bezüglich der angestrebten Stellen anzugeben. Diese 
kann jedoch in der Regel nur innerhalb derselben 
Ausgabe des Schulanzeigers berücksichtigt werden. 
Wird bewusst auf eine Rangfolge verzichtet, sollte 
auch dies angegeben werden.

2.3	 Soweit für eine Funktionsstelle sowohl Anträge von 
Versetzungsbewerbern (Bewerberinnen/Bewerber 

Schule Schulart Planstelle – BesGr. Schülerzahl Bemerkung

1310
Sonderpädagogisches 
Förderzentrum Dorfen
Bernöder Weg 7
84405 Dorfen

SFZ
Sonderschulkonrektorin/
Sonderschulkonrektor 
A 14 Z

128

1486
Sonderpädagogisches 
Förderzentrum Erding
Wilhelm-Bachmair-Straße 1
85435 Erding

SFZ
Sonderschulkonrektorin/
Sonderschulkonrektor 
A 15 

235

2011
Förderzentrum Sprache
Johanniskirchen
Musenbergstraße 32
81929 München

FZ
Sonderschulkonrektorin/
Sonderschulkonrektor 
A 15  

253

1531
Sonderpädagogisches 
Förderzentrum München Ost
Astrid-Lindgren-Straße 5
81829 München

SFZ
Sonderschulkonrektorin/
Sonderschulkonrektor 
A 15 

264

https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/aufgaben/37202/40449/leistung/leistung_53608/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/aufgaben/37202/40449/leistung/leistung_53608/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/aufgaben/37202/40449/leistung/leistung_53608/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/aufgaben/37202/40449/leistung/leistung_53608/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/aufgaben/37202/40449/leistung/leistung_53608/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/aufgaben/37202/40449/leistung/leistung_53608/index.html
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um ein Amt, dessen Besoldungsgruppe sie bereits er-
reicht haben, die also nur versetzt werden wollen) als 
auch von Beförderungsbewerbern vorliegen, wird 
die Regierung von Oberbayern Versetzungsbewerber 
dann grundsätzlich vorrangig berücksichtigen, wenn 
die Versetzung aus dienstlichen Gründen geboten ist 
oder (zwingende) private Gründe für die Versetzung 
vorliegen. Ansonsten erfolgt die Auswahlentscheidung 
unter Einbeziehung auch der Versetzungsbewerber 
nach dem Leistungsprinzip.

2.4	 In der Regel werden die hier ausgeschriebenen Funk-
tionsstellen zum neuen Schuljahr, d. h. zum 01.08., 
besetzt. Der Beförderungszeitpunkt kann frühestens 
ab November mitgeteilt werden.

2.5	 Die Stellen sind für die Besetzung mit schwerbe-
hinderten Menschen geeignet; schwerbehinderte 
Bewerberinnen/Bewerber werden bei ansonsten im 
Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksich-
tigt.

2.6	 Nach Übernahme einer Funktionsstelle dürfen in 
der Regel andere pädagogische Aufgaben, für die 
Anrechnungsstunden gewährt werden, spätestens 
ein Jahr nach der Ernennung nicht mehr ausgeübt 
werden. 

2.7	 Der Bewerbung ist eine Erklärung gemäß der in Art. 
20 Abs. 5 Bayerisches Verwaltungsverfahrensgesetz 
genannten Verwandtschaftsverhältnisse beizulegen.

2.8	 Alle Regierungsbezirke veröffentlichen freie und 
frei werdende Funktionsstellen jeweils im Amtlichen 
Schulanzeiger. Diese Stellen und auch die dort durch 
wiederholte Ausschreibung („zweite bzw. erneute 
Ausschreibung“) veröffentlichten Funktionsstellen 
stehen grundsätzlich Bewerberinnen/Bewerbern 
aus allen bayerischen Regierungsbezirken offen. 
Bitte informieren Sie sich deshalb in den im Internet 
aktuell veröffentlichten, allen zugänglichen Amtlichen 
Schulanzeigern und beachten Sie die dort gesetzten 
Fristen.

2.9	 Ab der 2. Ausschreibung der hier aufgeführten 
Funktionsstellen kann eine Ausnahme von der er-
forderlichen Bewertungsstufe gemacht werden, sofern 
die erforderliche Verwendungseignung vorliegt, an der 
unverzüglichen Besetzung der Stelle ein dienstliches 
Interesse besteht und die Bewerberin bzw. der Bewer-
ber im Übrigen für die Wahrnehmung der Funktion 
fachlich geeignet erscheint.

Internetadressen der Amtlichen Schulanzeiger für andere 
Regierungsbezirke:

Niederbayern
https://www.regierung.niederbayern.bayern.de/service/
veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html

Schwaben
https://www.regierung.schwaben.bayern.de/service/vero-
effentlichungen/schulanzeiger/index.html

Oberpfalz
https://www.ropf.de/service/bekanntmachungen/schanz/
index.html

Oberfranken
https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service/amt-
liche_veroeffentlichungen/oberfraenkischer_schulanzeiger/
index.html

Mittelfranken
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/
amtliche_veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html

Unterfranken
https://www.regierung.unterfranken.bayern.de/service/
amtliche_bekanntmachungen/schulanzeiger/index.html

3.	 Beamtenrechtliche Voraussetzungen

Auf die grundlegenden Veröffentlichungen zu den allgemei-
nen beamtenrechtlichen Voraussetzungen wird verwiesen:

KMBek „Richtlinien für die Beförderung von Lehrern …“, 
veröffentlicht im KWMBl Nr. 08/2011, S. 63-70, www.
verkuendung-bayern.de/ → KWMBl → Nr. 08/2011
KMBek „Qualifikation von Führungskräften an der Schule“, 
veröffentlicht im KWMBl 2/2007, S. 7, www.km.bayern.de→ 
Schule → Recht → Bekanntmachungen → Amtsblatt → 
2007 → Nr. 2

„Gesetz zum Neuen Dienstrecht in Bayern“, veröffentlicht 
im Bayerischen Gesetz- und Verordnungsblatt Nr. 15/2010, 
www.verkuendung-bayern.de/ → GVBl (Gesetz- und Ver-
ordnungsblatt) → Nr. 15 vom 12. August 2010

4.	 Termin für die Vorlage der Bewerbungen für die 
Förderzentren:

Bewerbungen sind bis spätestens 25. November 2024 
auf dem Dienstweg bei der Regierung von Oberbay-
ern, Frau Ltd. RSchDin Monika Jakoby-Mittermaier, 
einzureichen.

Für alle vorangegangenen staatlichen Stellenaus-
schreibungen Bereich Förderschule im Oberbayeri-
schen Schulanzeiger gilt:

Bewerben können sich Lehrkräfte mit entsprechender 
Lehrbefähigung im Beamtenverhältnis auf Lebenszeit oder 
mit unbefristetem Arbeitsvertrag, die sich im bayerischen 
Schuldienst befinden.

Anne Radlinger
Abteilungsdirektorin

https://www.regierung.niederbayern.bayern.de/service/
https://www.regierung.niederbayern.bayern.de/service/
https://www.regierung.schwaben.bayern.de/service/veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.schwaben.bayern.de/service/veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html
https://www.ropf.de/service/bekanntmachungen/schanz/
https://www.ropf.de/service/bekanntmachungen/schanz/
https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service/amtliche_veroeffentlichungen/oberfraenkischer_schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service/amtliche_veroeffentlichungen/oberfraenkischer_schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service/amtliche_veroeffentlichungen/oberfraenkischer_schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/
https://www.regierung.unterfranken.bayern.de/service/
https://www.regierung.unterfranken.bayern.de/service/
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Stellenausschreibung einer Sonderschul-
rektorin/eines Sonderschulrektors (m/w/d) 
an der Montessori-Schule, Privates Sonder- 
pädagogisches Förderzentrum der Aktion 
Sonnenschein, Hilfe für das mehrfach behin-
derte Kind, mit dem Förderschwerpunkt Spra-
che, Lernen, Verhalten, geistige Entwicklung

Das staatlich genehmigte, Private Förderzentrum, För-
derschwerpunkt Sprache, Lernen, Verhalten und geistige 
Entwicklung sucht zum 1. August 2025 eine Sonderschul-
rektorin/einen Sonderschulrektor (m/w/d) BesGr. A 15 Z.

Der Schulträger ist die gemeinnützige Schul-GmbH der 
Aktion Sonnenschein. Am SFZ werden ca. 600 Schüle-
rinnen und Schüler in 41 Klassen mit und ohne sonder-
pädagogischen Förderbedarf unterrichtet. Das schulische 
Angebot umfasst die Förderschwerpunkte Sprache, Ler-
nen, Verhalten und geistige Entwicklung. Davon sind zehn 
Klassen im gebundenen Ganztag. Weiterhin verfügt das 
Haus über einen M-Zug, ein Beratungszentrum und einen 
mobilen sonderpädagogischen Dienst. Vor Ort befindet 
sich ein Montessori-Integrationskindergarten und eine 
Heilpädagogische Tagesstätte.

Die Schule sucht:

-	 eine Beamtin oder einen Beamten mit der Lehrbefähi-
gung für das Lehramt für Sonderpädagogik

 
Erwünscht sind:

-	 das Montessori-Diplom

-	 die Akzeptanz des Schulprofils mit den Schwerpunkten 
Inklusion und Montessori-Pädagogik

-	 Förderung der Montessori-Pädagogik und Bereitschaft 
zur Kooperation mit regionalen Montessori-Institutionen

-	 ein hohes Maß an Erfahrung in Unterricht und Förde-
rung von Kindern mit und ohne sonderpädagogischem 
Förderbedarf, insbesondere im Förderschwerpunkt 
Lernen

 
-	 eine kompetente, innovative und durchsetzungsfähige 

Führungspersönlichkeit

-	 hohe persönliche Einsatzbereitschaft, Team- und Orga-
nisationsfähigkeit

-	 Führungserfahrung, bevorzugt an einem privaten För-
derzentrum

-	 Begeisterung und Fähigkeit zur Innovation und Schul-
entwicklung sowie Offenheit gegenüber einer digitalen 
Lernkultur

-	 Präsentation und Vertretung der Ziele und Arbeitswei-
sen des Hauses innerhalb und außerhalb der Organi-
sation

 
-	 die Fähigkeit, die Freiräume und Chancen einer staat-

lich genehmigten Privatschule im Sinne einer innovati-
ven Pädagogik zu erkennen und zu nutzen

-	 Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit Kindergarten und 
HPT, um Synergien im Haus zur Optimierung des An-
gebots im Interesse der Klientel zu nutzen 

Die Anstellung erfolgt gemäß Art. 33 Abs. 2 des Baye-
rischen Schulfinanzierungsgesetzes durch Zuordnung 
zum privaten Träger. Die eventuelle Beförderung wird bei 
Vorliegen der besoldungsrechtlichen Voraussetzungen 
und im Falle der Bewährung sowie bei Freiwerden einer  
Planstelle nach Ablauf der aktuellen Wartezeit für die Be-
setzung von Stellen für Funktionsträger vollzogen.

Bitte beachten Sie beim Einreichen der Bewerbungen die 
geforderten Unterlagen und die Benennung der Dateien  
(s. Ausschreibung der freien und voraussichtlich frei wer-
denden Stellen in der Schulleitung Punkt 1a, b, c, d).

Staatliche Studienrätinnen/Staatliche Studienräte 
im Förderschuldienst richten ihre Bewerbung bis zum  
25. November 2024 digital an die Regierung von Ober-
bayern, Frau Ltd. RSchDin Monika Jakoby-Mittermaier. 
Diese wird die Bewerbung an den privaten Schulträger 
weiterleiten. Der Bewerbung ist eine Erklärung beizufü-
gen, dass mit einer Zuweisung zum privaten Schulträger 
Einverständnis besteht.

Nichtstaatliche Studienrätinnen/Nichtstaatliche Stu-
dienräte im Förderschuldienst senden ihre aussage-
kräftige Bewerbung per E-Mail (PDF-Format) bis zum  
25. November 2024 an:

Stiftung Aktion Sonnenschein
z. Hd. Geschäftsführung
Heiglhofstraße 63 
81377 München

E-Mail: gf@aktionsonnenschein.de

Anne Radlinger
Abteilungsdirektorin

mailto:gf@aktionsonnenschein.de
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Stellenausschreibung einer Sonderschul-
rektorin/eines Sonderschulrektors (m/w/d) 
an der Anna-Kittenbacher-Schule, privates 
Sonderpädagogisches Förderzentrum in  
Pfaffenhofen a. d. Ilm 

Das staatlich anerkannte, private Sonderpädagogi-
sche Förderzentrum des Heilpädagogischen Zentrums 
Pfaffenhofen a. d. Ilm sucht zum 1. August 2025 eine 
Sonderschulrektorin/einen Sonderschulrektor (m/w/d) 
BesGr. A 15 Z.

Schulträger ist das Heilpädagogische Zentrum, gemein-
nützige GmbH, Pfaffenhofen a. d. Ilm, zu dem noch zwei 
weitere Förderzentren, vier Heilpädagogische Tagesstätten, 
eine Sozialpädagogische Tagesstätte, Offene Hilfen (OH) 
und eine Frühförderung gehören.

Am Förderzentrum werden im Schuljahr 2024/2025 
insgesamt 220 Schülerinnen und Schüler in 17 Klassen 
unterrichtet. Dem Sonderpädagogischen Förderzentrum 
sind außerdem drei Gruppen der Schulvorbereitenden 
Einrichtung (SVE) mit 30 Kindern angegliedert. Die Anna-
Kittenbacher-Schule verfügt über sieben Klassen mit 
gebundenem Ganztagsunterricht und zwei Gruppen im 
offenen Ganztagsunterricht (jeweils bis 16:00 Uhr). 

Die enge Zusammenarbeit der Schulleitung mit dem priva-
ten Träger wird als Selbstverständlichkeit vorausgesetzt. 
Die Kooperation mit den weiteren Einrichtungen des Schul-
trägers in einem interdisziplinären Team ist ein Bestandteil 
des Aufgabenfeldes des Schulleitungsteams.

Die Schule sucht: 

-	 eine Beamtin oder einen Beamten mit der Lehrbe- 
fähigung für das Lehramt für Pädagogik bei Lern- 
störungen-, Sprachheilpädagogik oder Pädagogik bei 
Verhaltensstörungen

Vorausgesetzt werden:

-	 mehrjährige Mitarbeit in einer Schulleitung sowie fun-
dierte Kenntnisse der Tätigkeitsfelder eines Sonder-
pädagogischen Förderzentrums mit praktischen Er-
fahrungen. Die Bewerberin/Der Bewerber soll durch 
konkrete Bewährungsfelder die für eine Schulleitung 
erforderlichen Kompetenzen belegen können.

 
-	 Kompetenzen in den Bereichen Teamführung, Bera-

tung, Kommunikation und Kooperation
 
-	 fundierte EDV-Kenntnisse im Allgemeinen sowie die 

Fähigkeit, die Allgemeine Schulverwaltung (ASV) zu 
pflegen und die US und die UP zu bearbeiten

 
-	 Identifikation mit dem Leitbild des Heilpädagogischen 

Zentrums, das die Potenziale der Kinder und Jugend-
lichen zur Entfaltung bringen möchte

Erwünscht sind:

-	 eine kompetente, einfühlsame und durchsetzungs- 
fähige Führungspersönlichkeit

-	 sehr gute Organisations- und Entscheidungsfähigkeit 

-	 Bereitschaft zur Weiterentwicklung der Schule (Quali-
tätsmanagement), auch im Bereich der Digitalisierung

-	 Gestaltung von gelingender Elternarbeit

-	 Fähigkeiten im Umgang mit herausforderndem Verhal-
ten von Schülerinnen und Schülern

Die Anstellung erfolgt gemäß Art. 33 Abs. 2 des Bayeri-
schen Schulfinanzierungsgesetzes durch Zuordnung zum 
privaten Träger. Eine eventuelle Beförderung wird bei Vor-
liegen der besoldungsrechtlichen Voraussetzungen und im 
Falle der Bewährung sowie bei Freiwerden einer Planstelle 
nach Ablauf der aktuellen Wartezeit für die Besetzung von 
Stellen für Funktionsträger vollzogen.

Bitte beachten Sie beim Einreichen der Bewerbungen die 
geforderten Unterlagen und die Benennung der Dateien  
(s. Ausschreibung der freien und voraussichtlich frei wer-
denden Stellen in der Schulleitung Punkt 1a, b, c, d).

Staatliche Studienrätinnen/Staatliche Studienräte 
im Förderschuldienst richten ihre Bewerbung bis zum  
25. November 2024 digital an die Regierung von Ober-
bayern, Frau Ltd. RSchDin Monika Jakoby-Mittermaier. 
Diese wird die Bewerbung an den privaten Schulträger 
weiterleiten. Der Bewerbung ist eine Erklärung beizufü-
gen, dass mit einer Zuweisung zum privaten Schulträger 
Einverständnis besteht.

Nichtstaatliche Studienrätinnen/Nichtstaatliche Stu-
dienräte im Förderschuldienst senden ihre aussage-
kräftige Bewerbung per E-Mail (PDF-Format) bis zum 
25. November 2024 an:

Heilpädagogisches Zentrum gemeinnützige GmbH
Geschäftsführer Franz Schreyer
Scheyerer Str. 55
85276 Pfaffenhofen a. d. Ilm

Anne Radlinger
Abteilungsdirektorin
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MedienhinweiseDeutscher Schulpreis 2025

Allgemeinbildende und berufliche Schulen in öffentlicher 
oder privater Trägerschaft in Deutschland sowie die Deut-
schen Auslandsschulen können sich für den Deutschen 
Schulpreis 2025 der gemeinnützigen RobertBoschStiftung 
und der HeidehofStiftung bewerben.

Im Mittelpunkt der Ausschreibung steht die Frage: Wie 
gestalten Sie an Ihrer Schule qualitätsvolles Lehren 
und Lernen?

Fünf gute Gründe, warum auch Ihre Schule am Wettbewerb 
teilnehmen sollte:

Individuelle Beratung: In nur zwei Minuten ist Ihre Schule 
registriert. Expertinnen und Experten beraten und begleiten 
Sie anschließend bei Ihrer Bewerbung.

Gemeinsam erfolgreich: Die Bewerbung ist mehr als nur 
das Einreichen von Unterlagen. Mit Ihrem Kollegium reflek-
tieren Sie Ihre Erfahrungen und machen Erfolge sichtbar!

Wertvolles Feedback: Alle Bewerberschulen erhalten auf 
Wunsch ein Feedback der Jury – ein idealer Ausgangspunkt 
für die weitere Schulentwicklung.

Exklusive Fortbildungsangebote: Mit einer Bewerbung 
sind Sie automatisch eingeladen, am Forum des Deutschen 
Schulpreises teilzunehmen. Vernetzen Sie sich mit Gleich-
gesinnten und nutzen Sie die digitalen Workshops und die 
individuelle Beratung.

Preisgeld: Und zu guter Letzt: Die Preisträgerschulen 
können sich über großzügige Preisgelder freuen.

Wir wollen Ihre Schule kennenlernen und wissen, wie Ihre 
Schule qualitätsvolles Lehren und Lernen gestaltet!

Alle Informationen finden Sie unter: 
www.deutscher-schulpreis.de/bewerbung

Bewerben Sie sich bis zum 31. Januar 2025 online unter:
Bewerbungsportal des Deutschen Schulpreises (deutscher-
schulpreis.de)

Im Carl-Link-Verlag sind erschienen:

Pangerl
Berufliches Schulwesen in Bayern
Informationssystem mit Kommentierungen, Schul- 
und Dienstrecht und E-Mail-Service
Aktualisierungslieferung Nr. 233, 1.September 2024, 
383,17 Euro

Wüstendörfer
Schulfinanzierung in Bayern, Finanzhilfen im Bil-
dungsbereich
Aktualisierungslieferung Nr. 76, September 2024, 
249,67 Euro

Dr. Stückl/Wilhelm
Lehren und Lernen in der Bayerischen Grundschule
Kommentare und Unterrichtshilfen zum Lehrplan-
PLUS Grundschule
Aktualisierungslieferung Nr. 42, 15. September 2024, 
230,18 Euro

Dr. Dirnaichner/Gößl
Förderschulen in Bayern
Kommentar der Schulordnungen und Sammlung 
schulischer Vorschriften mit Erläuterungen
Aktualisierungslieferung Nr. 167, 1. September 2024, 
362,17 Euro
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